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30. Jahrestag der Grüne ung c er DD R 30
Die sozialistische Staats- und Rechtsordnung 
beständig festigen
Dr. HERBERT KERN, Staatssekretär im Ministerium der Justiz Dl Ir
Die eindrucksvolle Gesamtbilanz innerstaatlicher und 
außenpolitischer Entwicklung im 30. Gründungsjahr unse­
res Arbeiter-und-Bauern-Staates, wie sie die 10. Tagung 
des Zentralkomitees der SED zog, widerspiegelt sich auch 
im Tätigkeitsbereich des Ministeriums der Justiz.

Als Organ des Ministerrates hat das Ministerium der 
Justiz auf dem Gebiet der Verwirklichung und Gestaltung 
des sozialistischen Rechts maßgeblich zur Durchführung 
der einheitlichen Staatspolitik beizutragen. Mit Parteilich­
keit, Ideenreichtum und zielstrebigem Fleiß wurde vor 
allem in Gemeinschaftsarbeit mit den anderen zentralen 
Justiz- und Sicherheitsorganen in den letzten Jahren der 
Auftrag des IX. Parteitages der SED zur weiteren Vervoll­
kommnung der sozialistischen Rechtsordnung sowie zur 
Festigung der Gesetzlichkeit planmäßig durchgeführt. 
Daran haben alle Mitarbeiter in den staatlichen und ge­
sellschaftlichen Rechtspflegeorganen sowie die Mitglieder 
der Rechtsanwaltskollegien Anteil. Stolz und Freude über 
das Erreichte sind ihnen zugleich Ansporn für erneute 
Anstrengungen bei der weiteren Gestaltung der entwik- 
kelten sozialistischen Gesellschaft in der DDR.

Für diese und die in der bisherigen sozialistischen Ju­
stizgeschichte überhaupt erreichten Erfolge war die brüder­
liche Verbundenheit mit dem Ministerium der Justiz der 
Sowjetunion und den Justizministerien der anderen Bru­
derländer von großem Nutzen. Das wird auch in Zukunft 
so sein.

Konsequente Festigung der sozialistischen Gesetzlichkeit

Der Klasseninhalt unseres Rechts, den sozialistischen Staat 
zu stärken, die sozialistische Demokratie zu entwickeln, die 
Staats- und Gesellschaftsordnung zu schützen sowie gesell­
schaftsorganisierend beim weiteren Aufbau zu wirken und 
in Übereinstimmung mit den objektiven Erfordernissen 
die Weiterentwicklung sozialistischer Gesellschaftsverhält­
nisse zu stimulieren, bleibt bestimmend für die gesamte 
Arbeit des Ministeriums der Justiz.

Alle Anstrengungen richten sich darauf, unter den ver­
schärften Bedingungen ideologischer Klassenauseinander­
setzung mit dem Imperialismus die sozialistische Gesetz­
lichkeit weiter zu festigen und gegnerischen Einflüssen 
oder Einmischungsversuchen energisch entgegenzuwirken. 
Gleichzeitig sind das sozialistische Eigentum und die 
Volkswirtschaft konsequent zu schützen, sind die Rechte 
und Interessen der Bürger zuverlässig zu gewährleisten, 
ist das Vertrauensverhältnis der Bürger zum Staat durch 
hohe Rechtssicherheit und Rechtskultur zu stärken, und 
nicht zuletzt geht es darum, die Ausstrahlungskraft der 
moralischen Werte unseres Rechts überzeugend, lebensnah 
und mobilisierend in allen Bereichen durchzusetzen.

Die rechtsprechende Tätigkeit auf den Gebieten des Zi­
vil-, Familien-, Arbeits- und Strafrechts ist dabei die wich­
tigste Aufgabe der Gerichte. Mit ihr wird beigetragen, 
Konflikte zu lösen, werden gesellschaftliche Beziehungen 
und Verhältnisse gefestigt und wird auf feindliche und an­
dere schwere kriminelle Anschläge konsequent reagiert. In 
sinnvoller Verbindung von Zwang und Überzeugung wird 
andererseits in erzieherisch nachhaltiger Weise auf jene

Täter eingewirkt, deren Handlungen als leichtere Rechts­
verletzungen einzuschätzen sind.

Um Entwicklungstendenzen bei der Rechts Verwirkli­
chung und Rechtsanwendung sowie auftretende Schwer­
punkte in der Tätigkeit der Gerichte und Staatlichen No­
tariate rechtzeitig zu erkennen und auf diese leitungsmäßig 
Einfluß nehmen zu können, wurde zielstrebig die Analyse- 
und Berichtsjtätigkeit auf allen Gebieten der Rechtspre­
chung der staatlichen und gesellschaftlichen Gerichte sowie 
dem Ordnungsstrafrecht, dem Gerichtsverfassungs-, Ge­
richtsverfahrens- und Notariatsrecht ausgebaut.

In der weiteren Anleitungs- und Kontrolltätigkeit des 
Ministeriums der Justiz kommt es darauf an, dahin zu wir­
ken, daß sich die Justizorgane noch wirksamer in die Kom­
plexität gesellschaftlicher Aktivitäten zur Bekämpfung von 
Kriminalität und sonstigen Rechtsverletzungen einordnen. 
Unverminderte Fürsorge gilt deshalb besonders den Initia­
tiven in den Betrieben und Wohngebieten für Ordnung, 
Disziplin und Sicherheit. Das bringt gesamtvolkswirt­
schaftlichen Nutzen und fördert das Verantwortungsbe­
wußtsein der Werktätigen für Gesetzlichkeit und Rechts­
sicherheit. Die Gerichte und Staatlichen Notariate vergrö­
ßern sö ihren Beitrag bei der Erfüllung territorialer und 
gesamtgesellschaftlicher Aufgaben, die unter Leitung der 
örtlichen Volksvertretungen zu erfüllen sind. Zweifellos 
wurden in der Vergangenheit gerade hierbei Erfolge 
erzielt, und die Arbeit mit dem Recht konnte als Beitrag 
zur Erfüllung der Hauptaufgabe in ihrer Einheit von Wirt­
schafts- und Sozialpolitik verbessert werden. Für die recht­
suchenden Bürger wurde spürbar, daß ihre Anliegen, An­
träge und Eingaben ernst genommen werden und daß der 
Mensch im Mittelpunkt aller Bemühungen der Justizor­
gane zur Lösung von Konflikten und zur Gewährleistung 
hoher Rechtssicherheit steht.

Das Ministerium der Justiz erfüllt seine Aufgaben zu­
nehmend besser in dieser Richtung. Das geschieht vor 
allem durch Unterstützung an Ort und Stelle, gemeinsame 
Veranstaltungen auf zentraler und bezirklicher Ebene mit 
den Direktoren der Bezirks- und Kreisgerichte und ande­
ren leitenden Kadern, durch Operativeinsätze, Erfahrungs­
austausche sowie differenzierte Qualifizierungsmaßnah­
men, die gegenwärtige und künftige Erfordernisse berück­
sichtigen. Das Ministerium unterstützt hierbei ebenfalls 
die Kollegien der Rechtsanwälte, damit durch anwaltliche 
Vertretung die Interessen der rechtsuchenden Bürger zu­
nehmend besser wahrgenommen werden können.

Rechtsordnung weiter ausbauen

Die stete Vervollkommnung des sozialistischen Rechts ent­
sprechend den gesellschaftlichen Erfordernissen ist eine 
Aufgabe, an der sich das Ministerium der Justiz aktiv be­
teiligt. Das schlägt sich u. a. in den Plänen für Gesetzge­
bungsaufgaben nieder, die in enger Gemeinschaftsarbeit 
mit anderen zentralen Organen und Einrichtungen sowie 
mit dem Bundesvorstand des FDGB entstehen.

Zunehmende Bedeutung erlangen gegenwärtig Aufga­
ben zur Vervollkommnung der Rechtsarbeit in der Volks­
wirtschaft und damit einhergehend zur Qualifizierung der 
Justitiartätigkeit. Das Ministerium der Justiz übermittelte
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